
Lager der Klassen 4a, 4b und 4c vom 8. bis 10. September 2025 

 

Die Klassen 4a, 4b und 4c verbrachten drei tolle Tage auf der Beguttenalp. Wir haben 
viel erlebt, gespielt und gelacht. In unserem Bericht erzählen wir euch von unseren 
schönsten Lagererlebnissen! 

 

Die Spielolympiade 

Willkommen in der Geschichte von der Spielolympiade. 

Wir dürfen vom Schullager die Spielolympiade beschreiben. 

Es waren ein bis zwölf nummerierte Posten. Wir werden euch einige Posten genauer 
erklären. Diese Posten haben uns am meisten Spass gemacht: 

Der Teebeutel-Posten war speziell, weil man den Teebeutel mit dem Mund über den Kopf 
möglichst weit werfen musste. 

Der nächste Posten, den wir euch vorstellen, ist der Pyramiden-Posten. Wir mussten in 
unserer Gruppe eine möglichst hohe Menschenpyramide machen. Die Höhe der 
Pyramiden ging von 1.80 m bis 2.50 m. 

Der nächste Posten, den wir euch erklären, ist das Blachen-Tragen. Ein Kind legt sich in 
die Blache und die anderen probieren es möglichst schnell um den Pfosten herum zu 
tragen. Dabei wird die Zeit gestoppt. Dieser Posten rüttelt sehr fest, weil ein Kind in der 
Blache liegt und das hat den Posten besonders cool und lustig gemacht. 

Geschrieben von Emma Meier und Finn Schaub aus der Klasse 4a. 

Der Theaterabend 

Am Morgen kamen wir in eine Gruppe. Dann bekamen wir eine Karte und wir mussten 
etwas draussen suchen gehen. Wenn man es gefunden hatte, gab es einen kleinen Sack 
mit Bonbons und verschiedenen Rollen. Dann übten wir eine Stunde lang. Und man 
konnte auch noch Kostüme probieren. Dann am Abend durften wir es vorführen. Und als 
Ehrengäste kamen Frau Magni und Frau Schmid. Es machte grossen Spass und wir 
mussten viel lachen weil es so lustig war. 

Geschrieben von: Anisa, Shabina, Jacob, Tobias aus der Klasse 4b 

Die Wanderung 

Wir haben eine Wanderung geplant. Mit einer Schnur haben wir ausgemessen, wie lange 
sie dauert. Wir sind neben einem Krankenhaus vorbeigekommen und sind viele Treppen 
hochgewandert. Die Wanderung war toll, aber auch sehr anstrengend, und wir haben 
auf dem höchsten Punkt eine Pause gemacht. Das wussten wir, weil wir auf unserer 
Karte nachschauen konnten. 

Geschrieben von: Mila, Olinda, Enea und Joshua aus der Klasse 4c. 



 

 

 

 


